
 

Die Dorfregion „Hatten ist mehr“ wurde 2021 in das 

Dorfentwicklungsprogramm des Landes Niedersachsen 

aufgenommen; sie besteht aus: 

 Munderloh 

 Sandhatten 

 Sandtange 

 Schmede 

 Tweelbäke - Ost 

Dorfentwicklung 
Eigeninitiative, soziale Netzwerke, Gemeinschaftssinn 

und natürliche Ressourcen sind Stärken ländlicher 

Räume. Ziel der Dorfentwicklung ist es, die allgemeinen 

und die individuellen Stärken einzusetzen, um damit auf 

die Herausforderungen die sich aus Änderungen der 

Strukturen und Rahmenbedingungen ergeben, erfolg-

reich zu reagieren. 

Dorfregion 
Damit auch kleine Ortsteile mit wenigen Einwohnern 

teilhaben können, werden Dorfregionen in das Dorfent-

wicklungsprogramm des Landes Niedersachsen aufge-

nommen. Seit 2018 hat sich die Gemeinde Hatten um 

die Aufnahme der Dorfregion „Hatten ist mehr“ bewor-

ben. Denn, mit Ausnahme von Sandhatten, kam diese 

Region bislang noch nie in den Genuss dieses Förderpro-

gramms. 

Dorfentwicklungsplan 
In den Jahren 2022 bis 2023 wurde unter Mitwirkung ei-

nes Arbeitskreises aus der Bevölkerung ein Entwick-

lungsplan für diese Dorfregion aufgestellt und vom Ge-

meinderat beschlossen. Dieser wurde 2024 durch die 

zuständige Behörde, das Amt für regionale Landesent-

wicklung (ArL) genehmigt. Das umfangreiche Planwerk 

ist in der Rubrik „Leben in Hatten“ auf der Website der 

Gemeinde Hatten zugänglich. Link: 

https://hatten.de/Dorfregion "Hatten ist mehr" - Leben in Hatten 

Entwicklungsziele 
Für die einzelnen Dörfer gibt es unterschiedliche Ent-

wicklungsziele, die im Dorfentwicklungsplan differen-

ziert dargestellt sind. In der gesamten Dorfregion ist 

zum Beispiel die Einbindung in den öffentlichen Perso-

nennahverkehr (ÖPNV) ein wichtiges Thema. 

Projektförderung 
Projekte zur Entwicklung der Dorfregion werden nach 

der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen 

zur Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung 

(ZILE) im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel geför-

dert. Die ZILE – Richtlinie und viele weitere Informatio-

nen über das Dorfentwicklungsprogramm finden sich 

auf der Website des Nds. Ministeriums für Ernährung, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz. 

Link: www.ml.niedersachsen.de 

 

Private und öffentliche Projekte 
Im Projektsteckbriefband des Dorfentwicklungsplanes 

sind zahlreiche Ideen für Entwicklungsmaßnahmen in 

öffentlicher Trägerschaft, wie z. B. die Gestaltung von 

Dorfplätzen und Treffpunkten aufgeführt. Eine nicht 

minderwichtige Säule der Dorfentwicklung sind private 

Vorhaben. In der früheren Dorferneuerung ging es da-

bei häufig um den Erhalt historischer Gebäude. Dafür 

werden auch heute noch Förderungen gewährt.  

Darüber hinaus gibt es aber inzwischen zahlreiche wei-

tere Zuwendungszwecke und einen umfangreichen Kri-

terienkatalog für die Bewertung von Förderanträgen. 

Klimaschutz bzw. Klimafolgenanpassung sowie Natur- 

und Umweltschutz nehmen jetzt einen hohen Stellen-

wert ein. 

Die ersten öffentlichen Vorhaben, für deren Durchfüh-

rung in der Dorfentwicklung „Hatten ist mehr“ Zu-

schüsse bewilligt wurden sind: Die Aufwertung des 

Dorfplatzes in Sandhatten, ein Rastplatz am Grenzweg 

in Tweelbäke – Ost und die Einrichtung eines Dorfplat-

zes in Schmede. 



 

Beratung / Umsetzungsbegleitung 
Die Gemeinde Hatten unterstützt die Umsetzung der 

Dorfentwicklung „Hatten ist mehr“ in vielfältiger Weise. 

Unter anderem wurde von ihr ein Umsetzungsbegleiter 

beauftragt, zu dessen Aufgaben auch die Beratung von 

Privatpersonen zählt, die in der Dorfregion Vorhaben 

durchführen wollen. Für Bürgerinnen und Bürger ist die 

Beratung kostenfrei und ohne jede Verpflichtung. In der 

Regel beginnt eine solche Beratung mit einem Telefo-

nat, in dem geklärt wird, ob das Vorhaben den Zielen 

der Dorfentwicklung entspricht. Sodann wird geklärt, ob 

eine finanzielle Förderung grundsätzlich in Betracht zu 

ziehen ist, oder ob das Vorhaben in anderer Weise un-

terstützt werden kann. 

 

Antragstellung 
Sofern Sie ein Vorhaben im Sinn haben, welches der Ent-

wicklung Ihrer Dorfregion „Hatten ist mehr“ dienlich 

sein könnte, wenden Sie sich gerne mit einer kurzen Er-

läuterung Ihrer Projektidee an eine der unten aufge-

führten Personen. Es wird geklärt, ob eine finanzielle 

Förderung Ihres Vorhabens möglich erscheint. In der 

Regel werden Sie dann einen Ortstermin mit dem Um-

setzungsbegleiter vereinbaren, der Sie bei der Antrag-

stellung beraten wird. 

Wichtig: Projekte, die bereits begonnen wurden, kön-

nen nicht gefördert werden. Der Einkauf von Baumate-

rial gilt als Vorhabenbeginn, die Beauftragung eines Ar-

chitekten zur Erstellung eines Vorentwurfs jedoch nicht. 

Anträge auf finanzielle Förderung müssen spätestens 

am 30. September (Antragsstichtag) des Jahres vor Um-

setzungsbeginn beim Amt für regionale Landesentwick-

lung eingegangen sein. 

 

Umsetzung 
Die Entscheidung über Ihren Antrag erhalten Sie in der 

Regel etwa 6 Monate nach Antragstellung. Der Bewilli-

gungsbescheid informiert Sie über die Höhe der Zuwen-

dung und den spätesten Zeitpunkt der Abrechnung, er 

enthält Nebenbestimmungen, die Sie bei der Umset-

zung ihres Vorhabens berücksichtigen müssen. Sollten 

Sie bei der Ausführung von Ihren im Antrag vorgelegten 

Plänen abweichen wollen, teilen Sie dies bitte der Be-

willigungsstelle vor Ausführung mit. 

Abrechnung / Auszahlung 
Nach Fertigstellung des Vorhabens stellen Sie den An-

trag auf Auszahlung der Zuwendung. Dazu reichen Sie 

alle Rechnungen einschließlich der Zahlungsbelege bei 

der Bewilligungsstelle ein. Das heißt, Sie müssen in Vor-

leistung gehen und erhalten den bewilligten Zuschuss 

innerhalb weniger Wochen ausgezahlt. 
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